
372

RmlMü zur taibMer Zeitung Rr.44.
Mittwoch, den 24. Februar 1886.

(849-2) KuNdMllchUNg. «r . 1882.

Laut Mittheilung der t. l . mederösterr. Statt-
halterei vom 10. Februar l. I . . Z. «257, ist aus
der «. M . Pollal Ritter u. Rudin'schen Inva-
lidenstiftung der Gcnuss eines baren Bezuges
jährlicher 46 fl. zu verleihen.

Zur Bethcilung mit dieser Stiftung sind
nach dem Stiftbricfc vom 17. März 1885 im
Kriege gegen Däuemarl im Jahre 1664 ver«
stümmelte Krieger des l. f. Heeres und in deren
Ermangelung in diesem Feldzuge infolge von
Verwundung, Krankheit oder Strapazen invalid
geworbene I. t. österreichische Militär-Ncal-Inva-
liden von» Feldwebel oder Wachtmeister und
von den damit äquiparierenden Chargen abwärts
berufen.

I n Ermangelung solcher Newcrber lann
der Stiftungsgenuss auch an andere invalide
Unterofficiere oder Soldaten des l. t. Heeres und
der l. l. Landwehr, oder an invalide Matrosen
der k. t. Kriegsmarine verliehen werden, wobei
die in einem Feldzuge infolge von Verstümm-
lungen invalid gewordene stets den Vorzug
haben.

Dies wird mit dem Vemerlen zur allgemei-
nm Kenntnis gebracht, dass Bewerber ihre Ge>
suche

b is letzten M ä r z 1686

bei der t. l. nieberüsterreich ischen
S t a t t h a l t e r e i in Wien zu überreichen haben.

Laibach am 18. Februar 1886.

Von der l . l . Landesregierung flir ttrain.

(841—3) Nr. 2296.

Ooncurs - Busschreibung
für eine l. l. Amtsdiencrsstelle bei der l. l. Law

desregierung in Laivach.
Bewerber um diese Stelle, mit welcher der

Gehalt jährlicher 300 Gulden mit dem Vor»
rückungsrcchte in die höheren Gehaltsstufen von
350 und 400 Gulden, dann die 25proc. Activi»
tätszulage und der Bezng der Amtsklcidung
verbunden sind, haben ihre mit den Nachweisen
über genossene Schulbildung, die Kenntnis der
deutschen und slovenischen Sprache, sowie über
ihre bisherige Verwendung instruierten Gesuche,
wenn sie sich bereits in öffentlichen Diensten
befinden, im vorgeschriebenen Dienstwege, sonst
aber unmittelbar, und zwar längstens bis zum

18. M ä r z 186«

beim f. l. Landespräsidium für Krain zu über̂
reichen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf das Gefetz vom 19. April 1872, R. G. Nl.
Nr. 60, und die Ministerial'Verordnung vom
12. Jul i 1872, R. G. B l Nr. 98, gewiesen.

Laibach am 18. Februar 1886.
K. l . Landespräsidium fiir Kram.

(839b—2) Nr. 510.
Kllnzlei-UdMnctenstesse

beim f. f. Kreisgerichte Leoben ist ausgeschrieben.
Concurs bis 8. M ä r z 1866. Ausführlicher
im Amtsblatte dieser Zeitung Nr. 43 vom 23sten
Februar 1886.

K. k. Kreisgerichts<Präsidium Leoben, am
19. Februar 1866.

l?80-3) Hlotarsstellen.
Zur Besetzung der durch den Tod des

k. t. Notars Herrn Johann Presheru erledigten
Notarsstelle in Radmannsdorf sowie der durch
den Tod des t. l. Notars Herrn Joses Pechani
erledigten Notarsstelle in Nassenfnsj, eventuell
der durch etwaige Versetzung vacant werdenden
Notarsstelle wird hiemit der Concurs aus-
geschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten, mit
der Qnalisications'Tabelle, wovon ein Formulare
bei der Nolariatslammcl behoben werden lann,
versehenen Gesuche

b innen v ier Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
im Amtsblatte der »Laibacher Zeitung» an bei
der Notariatslammer einzubringen.

Laibach am 15. Februar 1886.
i t . t. Notariatslammer fiir Krain.

Dr . Ba r t . Suppanz .

(846-1) Kundmachung Nr. 1091.
Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird be-

tannt gegeben, dass die Erhebungen zum Zwecke

der Anlegung des neuen Grundbuches:
k) für die Catastralgemeindc S e m n i l auf

den 1. Mä rz d. I .
und die daraus folgenden Tage:

b) für die Catastralgemeindc Lote auf den
5. März d. I .

und die darauf folgenden Tage;
c) für die Catastralgemcinde Arz'iSe anf den

16. M ä r z d. I .
und die darauf folgenden Tage, jedesmal vor»
mittags um 8 Uhr, in der diesgerichtlichen Amts»
lanzlei angeordnet worden sind.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermitllung der Vesitzuerhälülisjl' ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, au den
oben bestimmten Tagen Hiergerichts zu erscheinen
uud alles zur Wahrung und Aufklärung ihm
Nrchte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 16. Februal
1886.

<845> 1) KundmachUNg. Nr. 1080,

Vom k. k, Bezirksgerichte Littai wild l»l<
lannt gegeben, dass die auf Grnnd der zum
Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches flil
die Catasttnlncmeindc Rowische

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen
schuften, der Mappencopie und den Erhebung?'
Protokollen bis zum

8. M ä r z 1685

Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen
und dass an diesem Tage die weiteren E r ^
bungen gepflogen werden, falls gegen die 9tla>
tigtcit der Nesitzbogen Einwendungen erhoben
werben sollten.

Die Uebertragung amortisierbarer Privat-
forderungen in das neue Grundbuch wird UN-
terbleibe«. wenn der Verpflichtete vor der Ver"
fafsnng der neuen Grundbuchseinlage um >»e
Nichtüberlragung ansucht.

tt. l. Bezirksgericht Littai, am Ib. ^
biuar 1886.

U n z e i g e b l a t t.
(842—2) Nr. 834.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Rechts-
nachfolger des verstorbenen Nikolaus

Rech er von Laibach.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden hiemit die unbekannt wo abwesen»
den Rechtsnachfolger des mit dem Tode
abgegangenen Nikolaus Recher von Lai-
bach erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gerichtliche Erledigung vom 23. Jänner
1886, Z. 465, betreffend den executiven
Verkauf der im Grundbuche «ub ton,.
XXII, fol.3074 und 3075 a6 Gottschee
vorkommende Realität der Magdalcna
Renner von Handlern Nr. 1 dein dem-
selben unter einem bestellten Curator a6
aetum Herrn Johann Erker in Gottschee
zur weiteren Verfügung zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
12. Februar 1886.
(843—2) Nr. 890.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Rechts-
nachfolger der verstorbenen Ursula Kalc ic

von Albeu.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden hiemit die unbekannt wo abwesen-
den Rechtsnachfolger der mit dem Tode
abgegangenen Ursula Kalcic von Alben
erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gerichtliche Erledigung vom 16. Jänner
1886, F. 291. betreffend den executiven
Verkauf der Realität <om. X X V I , lol.
3557 26 Gottschee. der Eheleute Johann
und Helena Sadnil von Obergras dem
denselben unter einem bestellten Curator
aä a«lum Herrn Johann Erker in
Oottschee zur weiteren Verfügung zu-
gestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Gottschcc. am
17. Februar 1886.
(835—2) Nr. 467.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Goricnik H Ledenik in Laibach (durch
Dr. Taucar) die exec. Versteigerung der

der Maria Ocepek in Kreuz gehörigen,
gerichtlich auf 32 ft. und 60 fl. geschätzten
Realitäten Einl.-Nr. 668 acl Catastral-
gemeiude Mauusbnrg und Einl.-Nr. 115
a6 Catastralgemeinde Kreuz bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite anf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, worncich
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Jänner 1886.

(836—2) Nr. 525.

Erinnerung
an Maria D r o l . resp. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Maria Drol, resp. deren Rechts«
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Johann Osolin, Grundbesitzer in
«Vmarca, in seinem Namen und als ge-
setzlicher Vertreter der Maria Osolin
geb. Zor (durch den k. k. Notar Dr. Karl
Schmidinger) die Klage cl6 praen. 20stcn
Jänner 1886, Z. 525, auf Anerkennung
der Verjährung und Löschungserklärung
der auf der Realität ^'nl.-Nr. 107 der
Catastralgemeinde «Zmarca auf Grund des
Schuldscheines vom 17. Oktober 1885
haftenden Forderung von 39 fl. 20 ' / , kr.
überreicht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

10. M ä r z 1886 ,
9 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben

vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung nnd auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Fischer von Stein als
Curator n.6 noduvu bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
Jänner 1886.

(799—3) Nr. 439.

Executive Versteigerung der
Besitz- und Genussrechte.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Slivar in Laibach die exec. Versteigerung
der dem Anton Vreskvar von Volavlje
gehörigen, gerichtlich anf 110 fl. geschätzten
Besitz- nnd Genussrechte auf die Acker«
parcelle Nr. 434 der Catastralgemeinde
Volavlje bewilligt nnd hiezu drei Feil '
bietnngs-Tagsatznngen, nnd zwar die erste
auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
uud die dritte auf den

11 . M a i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 11 bis 12 Uhr,
in Littai im Amtsgebände mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die obigen
Rechte bei der ersten uud zweiten Feil-
bietuug uur um oder über deu Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant den Meistbot
zil Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Orundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Littai. am 21sten
Jänner 1886.

1674—3) Nr. 478.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Ferlinc von Stein (durch Dr. Pirnat)
die executive Versteigerung der dem Michael
Äokalic in Stem, derzeit in der Strafhaft

in Laibach, gehörigen, gerichtlich auf
650 fl. geschätzten Realität Urb.'Nr. 16b,
sul. 167 aä Stadt Stein; Urb.-Nr. M
sol. 26 u<1 Naumeisteramt Stein; Mappe'
Nr. 30, Stiftregistcr 152 in Soteski und
Mapfte-Nr. 59 . Stiftregister 152, "'
Suchpotuk all Stadt Stein pl'lo. 98 fl'
c. «. f'. bewilligt uud hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z .
die zweite auf deu

6. A p r i l
und die dritte anf den

7. M a i 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M
in der Gerichtskanzlei mit dem AnhaM
angeordnet worden, dass die Pfandrealiw'
bei der ersten uud zweiten FeilbietllNg
nnr nm oder über den Schätznngslvell'
bei der dritten aber anch nnter demselben
hintangegeben werden wird. <

Die Licitationsbedingnisse, worn^
insbesondere jeder Licitant vor a M " ^
tem Anbote ein lOproc. Vadium s
Haudeu der Licitationscommission zu ^
legen hat, sowie das Schätzungsprotolo"
und der Grundbuchscxtract tonne»
der diesgerichtliche» Registratur eingesey
werden. ^

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26s""
Jänner 1886.

(742—2) Nr- 25

Erinnerung ^
an den unbekannt wo befindlichen ^ W ^
G r n u l und dessen nnbekannte ^ v
Nachfolger, resp. deren unbekannte A v

Wider dieselben hat Maria G"
von Alt-Oberlaibach die Klage l»" '
Ersitzuug der Realität Grundbuchs'^
laa.e Nr. 3 derCatastralgemeinde A l t « ^ ^
laibach lis pi-ns«. 4. Jänner 1886, H ^
22, eingebracht, worüber die Tagsay"'

auf deu 23. M ä r z 1 8 « " - ^
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeoro»
nnd Herr Franz Ogrin von O v e r l a p
zum Curator »ti nolum bestellt w"

Die Geklagten werden dessen M" "
verständiget, 'dass sie rechtzeitig " "
schreiten oder ihre Behelfe dem ^ " ^
an die Hand zn geben haben, " ' v " »
die Rechtssache mit letzterem nacy
Gesetze verhandelt werden würde. ^

K. t. Bezirksgericht Oberlmbach,
6. Jänner 1886.
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(7 1 7—1) Mr. 303. !

ifleajfumierung
fitter ejer. fteübietuity.
3ii ber (Sjecutiongfndje ber Sircfje

«t• aJtom ooii äBippad) gegen Slntou
*erbiäau uou öranica 9iv.3'pdo. 122 ft.
Wj- ist bie mit öejdjeib t>om 20. Mai
^ 5 , I ! 303, auf ben 21. August 1885
JWöeocbnet getoefeiie unb jol)iit'frustrierte
D r i t t e Wfteilbietimq bcrtöealität torn P»J
P»R. 301 ad fcmfdjaft SBippad) mit
wn früheren ttnfjange auf ben

13. «Diäri 188«,
wtnnttags 9 U{)r, fyerflcridrtS vcaffitntiert
luoroeit.
on Š: f l ®^»rf*!jerid)t Sttippacf), am
f()-3am»er. 188«.

^-l)~ ~ Št. 823;

Razglas.
Neziiauim naslednikom umršega

«neza Piškurja iz Globodola se na-
R n r a \ r d a J e M a r i J a Pleskovift iz
jaaje Vasi vložila proti njim tožbo
*f;«w. 28. januvarija 1^86, St. 823,
<*• Pnposestovauje vinograda v Ostrvici
vio/.ekftt. 78 davkarske obcine Ornuška

»s ua se je 0 tej tožbi dolofcil dan
<ft skraJö™o postopanje na

oh ft ."»arci ja 18 86
u L L l f n ZJUtraJ t u k*J ter da .so je
A T t 0 Ž e n i l n Jožef Povšič iz

sanif ^n k Prav(1"emu naroku toženi
ttenca J W 0 a l i d r u « e 8 a P o o b l a "
a Drav, n m k a j u * PriJavijo, bode se

nikSm K* S t V a r 8 POBtavUenim skrb-
S i b . °b r a v i l a v a l a in koneCno raz-

uotr,?' V" o k r aJ»o sodiščo v Mokro-
n%u, due 29. januvarija 1886.

m~£ "ŠTiSi:"
Uklic izvrsi lne

2emlj i66i n e dr«žbe.
^ "na inSjS1"0 M d i M e V Li t l j i

Utiil* iProS,?J0 J a n e z a Wakonika iz
Jani»y °lJly'e s o »vrtilna dražba

Iav™e obftine St. Lambert.
(inevia ili0 (. lo lo6uieJ° »e trije dražbeni

Prv> na 23 marca
<lrußf na 27. a p r i l a in

V i X t U l e z a u l i te'£ c ! e n i t v«Ho
Podtn „' ? n t r e t j e m r o k u P» mdi
1 V ° vrednosgo oddalo.
Posebnn D IiP O e o j i» V b l e d k a t e r i h Je
b e S Jn°> V a r š č i n e vroke'draz-
u f i ^miSar,J.a,I)0l0žiti' C f i n i t v eniv S L t ?emlJek»ii*ni izpisek Iež6ie«iBtratun na ogled.

---J-ri J^nuvanja 1886
(758—Y ö

Ai i. . yt. C08.

^Klic lzvröilne diažbe
premienega blaga.

, C kr. okrajno sodigsie v Metliki
daje na znanjo:
i, *?*,-?ro8,njo S.0sP0da Janeza Kapelle
2 ^ " g f dovolju je se izvräiloa dražba
w k a bkofove^a iz Rozalnic zarub-
S e i l e ' ! > n zemljiSči rektf. St. ID1/, ad
r , 1 ' 1 ' 1 k°m^de Metlika na podla^i
v S b e 0 ( l 1 7 - f t v g u s t s t 1867, St 4101,
50 Jk*enC t e i j a t V e v z n psku 52 gold.

«iiieva- t 0 f l o l o ß l I J e t a s e «Iražbena

P«vi na 20. marci ja,
vyakiklT , ' m i a a I ) r i l a 18« 6,
«odnül f O b l l ' , u l i clopoludne, pri tej
rub ' P!"I8ttt:»koin, d a «e bodo za'
a l i t ^ " p r i I ) I v i drazbi le za
^ b i p ^ T v ^ ' ^ ^ P 1 " 1 * 1 1 1 1 « 1 :

^iiar oddaTo. ° ^ 1 1 0 h l z a R O t O V

^ 2 4 ^ X ° iff** V MetIiki

(757—3) B Št. 503.
Oklic izvrsilne

zemljišeine dražbe.
Na proänjo Antona Majzla iz Št.

Jarneja (po dr. Slancu) se dražba
zemljišča sol. 2 ad „Kux'sehe Oilt in
Vertatschberg" Janko Damjanoviča iz
Drag« .̂ t. 9, cenjenega na 80 gld , v
treh rokih, prvi na

2 0. marca,
drugi na

2 1. a p r i l a
in tretji na

21. maja 1886,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne, pri

! tej sodniji H pristavkom, da se bode
pri tretji dražbi zemljisče tudi pod
cenitveno vrednostjo oddalo, doloei.

i Varäfina 10 procentov.
C. kr. okrajno sodišč» v Metliki

dne 22. januvarija 1886. _
(752—3) St. 688.

Naznanilo.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Mikota Nemaniča iz
Rozalnic St. h proti zapuščini Marka
KuciniČa iz Železnikov St. 5, oziroma
njegovim neznnnim deditem, zaradi
20 gld. 8 pristavkom razprava v malem
postopku na dun

31. marci ja 1886
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivaliftsia njegovih dedičev
na njih nevarnost in stroške kot oskrb-
nikoni postavljenemu gospodn Francu
Stajerju, c. kr. notarju iz Met like,
vrocil.

ToŽenec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
8voja pisma o pravem času oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
due 27. januvarija 1886.

(753—'A) "St. 6S7.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Met-

liki se je fez tožbo Antona Kompare
iz Metlike proti zapuSfini Marka Ku-
činiča iz Železnikov St. 5 zaradi dolž-
nih 25 gld. s pristavkoin ustna razprava
v malom postopku nu dan

3 1. marc i ja 1886
dolofila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča njegovih dedifev
na njih nevarnost. in stro^ke kot oskrb-
nikom postavljenemu gospodu Francu
Stajerju, c. kr. notarju iz Metlike,
vrocil

Tožcnec, oziroma njegovi neznani
dediči, naj se omenjeni dan sanii tu
oglasijo ali pooblaSčencu naznanijo ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb-
niku vroc'ijo.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 27. januvarija 1886.

(801 - 3) St. 7418.

Oklic izvrsilne
zemljisčine dražbe.
C. kr. okrajno sodî če v Litiji daje

nu znanje:
Na proönjo Makarija Mazija iz

Podgrada dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Hriburjevega, sod no na 750 gld.
«enjenega zcjinljiSfta vlozna st 85 dav-
Kursko ob(Mnc Volavlje v Uunjnarjih.
fin«fitt t 0 ! lolof«j«jo se trije drazb'eni(lnovi, prvi na
i • y rnarc i ia
drugi na J '

L t ... 9- a p r i l a
Hi tretji na

... , ! [• m a . i a 1886,vnak.kratod U. ( lol2.u,,dopoludn,pri tern s o d ^ , a p n 8 t a v k o m
 l

 ( |
1 ^ ^

bode to zemljisf-e pri p r V e r n ' i n d r ^
gem roku le za ali čez conitveno
vrednost, pri tretjem roku i,a tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Drnžbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponutlbo 10 proc. varäcino v roke draž-
benega koraisarja položiti, cenitveni
znpisnik in zemljeknjižni i/.pisnk ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodifii'-e v Litiji
(dne 12. decembra 1885.

(815—2; St. 874

Oklic.
Ker k prvi izvršilui dražbi dne

17. februvarija 1886 zemljišča pod
vložno št. 145 katastralne občine Št.
Jarnej Fraua Krašovica iz Goreoje
Brezovice ui nihče prišel, se bode z
ozirom na oklic 17. decembra 1885,
St. 5392, druga izvršilna dražba dnö

17. marca 1886
vrsila.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dnč 18. februvarija 18*6.

(749-3) Stev. 1047.

Naznanilo.
V dan 6. marca 1886

oh l l . uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivna dražba
zemljišča Nikota Jurajefčiča iz Mlake
št. 11 pod sol. išt. 87 metliške prostije
in kur. St. I l l , rektf. St. 76 grajščine
(jradac, vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 10 februvarja 1886

(817-2) St. 876.

Oklic.
Ker k prvi izvräilni dražbi dn6

17. februvarija 1886 zemljišča Jurija
Pinčoliča iz Planine pod vložno št. 25
katastralne občine Planina ni nihče
priše), se bode z ozirom na oklic
26. uovembra 1885, St. 5128, druga
izvršilna dražba dnč

17. marca 188 6
vrsila.

C. kr. okrajno sodišče v Kostauje-
vici dnö 18. februvarija 1886.
(818-2) sTinT

Oklic
Ker k drugi izvršilni dražbi dn6

17. februvarija 1886 zemljiača Martina
Preskarja iz Žejuega pod vložuo
št. 89 katastralne občine Cerina ni
nihče prisel, se bode z ozirom na
oklic 3. oktobra 1885, št. 4232, tretja
izvrsilna dražba dnč

17. m a r c a 1886
vräila.

C. kr. okrajno sodišče v Koatanje-
vici dnč 18. februvarija 1886.

(816-2 St. K75.

Oklic.
Ker k prvi izvršilni dražbi du6

17 februvarija 1886 zemljisča pod
vložno št. 30 katastralne občine
Koritno Janeza Ajstra iz Koritnega
ni nihče prišel, se bode z ozirom na
oklic 17. decembra 1885, St. 5413,
druga izvršilna dražba dne

17. marca 1886
vršila.

C. kr. okrajuo sodišče v Kostanje-
vici due" 18. februvarija 1886.
(787-2) St. 483.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Krškem

daje na znanje:
Na prošnjo Jožeta Zdravje (po dr.

Mencingerji) dovoljuje se izvrsilna
dražba Jakob Švigljevega, sodno na
1385 gld. cenjenega zemljisča gorska
st. '616 Turnske grajščiue.

Zu to dolo6ujejo se trije draž-
beni dnevi, prvi na

2 4. marca,
drugi na

28. apr i la
in tretji na

2 9. maja 188 6,
vsükikrat od 10. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodiAYi z pristavkom, da so
bode to zemljisce jpri prvem in dru-
gem roku le za ali cez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrcdnoatjo oddalo.

Drazben'i pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo I0°/0 varäöinc y roke draž-
benega komisarja položit.i, cenitveni
>apisnik in zemljeknjižni izpisek lež^
v rtgistraturi na ogled.

C. kr. okrajno ardičče v Krökom
duo 22 januvarija 1886.

(748—2) Št. 491.

Oglas.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Se-

nožečah se na znanje daje:
Na proänjo Katarine Novak (po

dr. Edvardu Deu iz Postojine) se tretja
uvršilua prodaja Lovro Čičevega
zemljisf'.a urb. At. 1038 grajačiue Po-
stojinske s poprejšnjim pristavkom na

19. maja 1 886
zjutraj od 11. do 12. ure tukaj preloži.

C. kr. okrajno sodisče Senožece
30. januvarija 188(J.

(832—2) St. 1031.
Oklic izvisilnc zeniljiš-

cine dražbo.
Na prošnjo Antona Boca iz Lu-

kovca dovoljuje se izvrsilna dražba
Fortune Marijinega, soduo na 320 gld.
cenjenega zemljišča vložna st. 63 dav-
karske obtine Straža v Okrogu.

Za to odločujejo se trije dražbeui
dnevi:

prvi na 2 4. m a r c a ,
drugi na 2 8. a p r i l a in
tretji na 9. juni ja 1886,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopohi-
dn6, pri tern sodioči s pristavkom,
da se bode zemljisce pri prvem in
drugem roku le za ali Čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne" 5. februvarija 1886.

(718-3) ' Nr. 304.

Bekanntmachung.
I n der Executionssache der Kirche

St. Marci in Wippach gegen Mathias
Kette von Wippach M o . 9tt fl. sammt
Anhang wird die niit Bescheid vom 22sten
Mai 1885, Z. 2425, sistierte erste, zweite
nnd dritte executive Feilbietnng der Rê
alitäten :«! Catastralgcmeinde Wippach
Einlage-Zahl 448. 449 und 450 reas-
snmiert und die Tagsatzung anf den

13. März,
13. A p r i l und
14. M a i 188«.

vormittags 9 Uhr, mit dem früheren
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2<>sten
Jänner 1886.

(786-1)' Nr. 9016.

Erinnerung
an Maria V i n t a r von Gurkfrld, respec-

tive deren unbekannte Erben.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gnrt<

feld wird der Maria Vintar, respective
deren unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mlakar Maria von Krize
Nr. 22 die Klage pclu. Ersihnng der
Realität Einl.-Nr. 252 Catastralgemeinde
Bncka eingebracht, worüber die Tagsahnnq
znr snmmarischen Verhandlung anf den

2. A p r i l 1886. '
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwe
send sind, so hat man zu ihrer Vertre
tnng nnd anf ihre Gefahr nnd Kosten
den Mathias Selak von Zavratec als (lw
rator »ll uc:tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon z« dem
Ende verständigt, damit dieselben allen
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesen, Gerichte namhaft ma-
ckell, übcrhanpt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
thci'digung erforderlichen Schritte einleitt"
können, widrigens diese Rechtssache >'"t
den, anfgestell'tcn Curator nach den ^
stimmlinqen der Gerichtsordnung verya
delt werden und die Gl-klagt^ ^

""'"«' 't°-Bc^'nch. «,,rt,e<d, °.n
7. November 1885.
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molint Frllnz.Iosef8-8trahe 3ll. 5,
I. lßtlllll,.

ordiniert täglich von 9 bis 12 Nhr
vormittags und vo« 2 bis 5 Uhr

nachmittags.
IN3. Um allen Irrungen vorzubeugen,

erlaube mir anzuzeigen, dass ich beständig
in Laibach bleibe. (404) 10

Aufgenommen wird
ein im Holzgeschäste erfahrener Forst-
mann, dann ein Wirtsohaftsadjunct
und ein Diurnist. Auch wird ein beträcht-
licher VValdcomplex zur Aljstockung verkauft.

Auskunft bis 10. März 1886 "bei Herrn
F r . T«n.lEO in Laibach in der üradischa
Nr. 1. (840) 3 - 2

Bei C. Karinger in Laibach
sind die bewährten Hellfrisch'

feirFattatfi
stets vorräthig. und zwar:

Touristen-Wundsalbe, 1 Blechbüchse 40 kr.
Weisses Vaseline, 1 lilechdo.se . . SJO »
Leder-Conservierungsfett, 1 Blechd. 12 »
Waffen fett, 1 Blechdose 10 »

Ferner: (477) 6—3
Touristen-Pflaster (gegen Schwielen

und Hühneraugen) (JO »
Touristen-Laterne, ganz flach, in

Etui 1 H. 00 »

Haus
mil Stallung, Garten und einigen Jooh
Grundstücken in der Nähe Laibachs wird

zu mieten gesucht.
Offerte übernimmt Franz Müllers An-

noncen-Burean in Laibad i. (824) .'i-2

Kttnigl. Belg. Postdampfer der

Red Star Linie
Satttstags »eh New York

Nähere Auskunft ertheilen:
von der Beoke & Marsily, Antwerpen

Arnold Reif in Wien ,.-»«, :JM,-,
Joaef Strasser in Innsbruok.

p ^ JOHANN HOFF's Malzextract - ttesuntUHMtsbier für
Brust- und Magenleidende und bei Verdauungsstörungen.

Von 13jiihngem Halsleiden
P>!«!! M M , i l l «in «üßMßzzlickz l'ilill!!!,

l^u»«I»ruol» Äs» vobo i l t on . )

Er f inder und Erzeuger der Ma lzp räpara te , Hof l ieferant der meisten
Eouveräne Europas lc. i n V e r l i « , neue Wilhelmsstraße N r . 1 .

! N e r l i n , den 12. April 1885, Marienstr. 15.
Hiedurch habe ich das Vergnügen, Ihnen mitzuthl-ilci^ dass I h r Johann HoffichcS

Malzbier mir bei nieinem 12jährigen Halslciden außerordentliche Ticnstc geleistet; ich
fühle mich so wohl danach und lann allen Leidenden es sehr empfehlen.

Frau Nertha Vorwerk .
Euer Hochwohlgeboren! Ich erlaube mir, Euer Hochniohlgeboren nochmals um

Ihre ausgezeichneten Malzextractc für meine leidende Gattin zu ersuchen, und zwar
um deuselbeu Preis, wie das lehtemal, nachdem das Malzex.tratt^Gesundheitsbicr von

> solcher Wirkung war, dass meine ssrau sich nach 13 Flaschen zu meiul>r größte» Freude
! bedeutend besser befindet. Könnte ich Ihnen persönlich meinen Danl entgegenbringen,

so würde mir nichts schwer fallen, und es wäre mein größter Wunsch, den wohlthätigsten
aller Menschen, den Trost aller Leidenden einmal scheu zu köuue», der auf so wunder-
bare Weise jedem kranken und Siechen Linderung «erschafft. Golt gebe Ihnen ein
langes und wohlwollendes Leben zur Erhaltuug der sämmtlichen Leidende».

G r a n am 9. Ju l i 1885. Vrneft Nuscher, Feldwebel, 5. F.-Compagnic.
Petrosenh, 17. Ju l i 1885. Ich ersuche Sie, mir per Postnachnahme 4 Flacons

concentriertes Malzcxtract umgehend zu senden. Gleichzeitig theile ich Ihnen mit Ver-
gnügen mit, dass sich mein Mageuleiden schon nach Gebrauch der ersten Sendung
Ihres bewährten Johann Hoff'schen Malzextractes gebessert hat.

Eduard M a r t i n i .
An Herrn Johann Hoff, durch die Erfindung seiner nach seinem Nameu

benannten Johann Hoff'schcn Malzertract<Heilnahru»gs-Präftarate l. t. Rath, Acschcr
des goldenen Vcrdiensttreuzes mit der Krone, Ritter hoher preußischer uud deutscher
Orden, Fabrilen in Verlin uud Wieu, Graben, Bräuucrstraße 8. (4«!10) 8—7

Diese Berichte siud leuchtende Zeugnisse von der segensreichen Heilwirkung des
echten Johann Hoff'schen Malzextract-Gesuudheitsbieres, der echten Iohauu Hoff'schen
Malz'Gesundhcits'Chocoladc bei katarrhalischen Leideu, wo die Athinungs- uud Äer-
dauungs'Organc in krankhafte Znständc gekommen siud uud eiue fehl wirtsame Cur
erfordern. Nicht nmfonst haben sich in den 40 Jahren des GcschäWbestehcus die
Johann Hoff'fchen Malzerzeugnisse 68 hohe Auszeichnuuge» erworben, nicht umsoust
hat die Verbreitung derselben in den letzten l2 Jahren (uon 187-i bis 1885) nesig
zussenomiuen und nach ärztlichem Nusspruch die einzig i» ihrer Art fabricierten Heil<

7, Nahrungsmittel zu Ehren gebracht, da in dieser kurzen Zeit wiederum neun Aller-
höchste kaiserliche uud köuigliche Auszeichnuugen aus Deutschland und Oesterreich cin<
gegangen sind.

^ « n m e r l u n g . Alle Ankündigungen von Malzextracten siud Nachahmungen,
i was der Lndende und der Arzt zu berücksichtigen habe». — Als Zeichen der Echtheit

muss ftch auf den Johann Hoff'schen Malzprüparaten die Schutzmarke (Vildnis des
^ Erfinders Johann Hoff und die Unterschrift «Johann Hosf.) befinden.
7, Unter 2 ft. w i r d nichts versendet.
^ I ^ '«Ue Vcrlansostellen siud durch ein l i thographiertes farbiges
, P lacat zum Wiedervertause autorisiert.

^ H a u p t . D c p ü t in Laibach: Petcr i!aßnil; K r a i n b n r g : Franz Tolcuz,
1 Vischosiack: Franz Doleuz; Gottschcc: Eduard Hufmauu- Gurlfeld: N. Eugclspcrgcr.

Nlldolföwcrt.' Domluik Nizzoli- Adclebcrss: Tor.at ck Diltrich; Anram: Scilvnlor,
<l Apotheke, Erzbischöstlche Apotheke. Varmlierzigcu.Apotheke- (,>illi' Malic, Mares;
-, Kupferschmidt, Apotheke,,; Görz: G. Criftofoletti, Hof.ipotheke; Mardul,,: F P ^ H°lasel;
! Mnig'Apotlil'le; Pcttau: Jos itasimir; M a : G. V. Wassermaun, Apotheker; Tlicst:
! F, S. Priuz, Giov. Cillia, G. B, Angel,. Trugncuhandluugeu, E. Zaurtti, I . Teravallo,
^ Foraboschi, Apotheken; ViUach: Dr. Kumpf, Scholz' Apotheke, N. Canaval.

Herrn G. Piccoli, Apothctcr in Kaibach.
Die Flafchc vou Ihre»» I«odHrtI»r»,2<jI, die ich zur Begutachtung erhalten hal'e,

enthielt einen blafsrothgelbeu, kla^u Leberthran, welcher sich bei der physikalische» '»'d
chemischen Prüfuug als eiue Primaware, sogenannter Dampfleberthran oder Medicinal-
thrän, erwies, welche Sorte allgemein als die beste, reinste nnd schönste Ware vou den
Aerzten und Apotheken, anerkannt wird.

Der Dampsleberlhran ist von mildem, angeuehmem Oelgeschmack, ist frei vou Frlt<
säure, deshalb er leicht uud gu! vou dem Mageu uer!ragen wird, während der gelbe
Lebcrlhrau freie ssettfäurc, sogeuanntr rauzige Stoffe euchält, welche die Verdauung stnrl
belästigen, weil diese Sorte Oel im Zersetzuugsstadium befindlich ist uud dies auch durch
sei,,,'» widerliche», Geruch rrleuueu lässt

F r a u k f u r t a. d. Oder 1885.

H r H e r m a n n Hager ,

Ehrenmitglied mehrerer wissenschaftlicher Gesellschaften Europa's und Amerika's.

> ' l i . Dr. Herman!, Hager ist ein weltbelauuler Vcterau der Eheinie uud HWl/
uuicic »ud der produelioste Schriftsteller in der pharmaeeutischen Lüeratur, welcher seit
!',̂ < Iahreu der Pharmacie augehölt uud »och heute prallisch und wisseuschaftlich dient.

No rsch ' Lebe r t h ranö l ( D a m p s l e b e r l h r a u ) gegeu Sernpheln, Nhachilis,
Lungeusucht, Husten ?c, iu Flaschen i l i!<) kr. (4276) 2 l 1 - l «

^ , , . .

werdeu mit Hilfe der aus den Karlsbader Mlneralwäjseru gewouuenen
Quelleuproductl! bereitet, enihaltcu daher alle wirlsamlU Stosse derselben
uud bringen dereu medicinische Eigeuschafieu zur besonderen welt««st>

wirl! nusuahmslus rasch uud zuverlässig.
Angenehmer, billiger u, bequemer Ersatz für alkalisch saliuischeMineralwässer, Bitterwässer ?c

Gesund ! Grsvischend!

Daher allen drastisch wirkenden Purgativs, Pillen ?c. vorzuziehen.
Z u ^ l o v c u r e , , . S u M a c h c u r o n .

Acr^lich empfohlen zu Haus- und Winlercuren bei Magen^, Darm«, Leber, Nieren-
! und Nlasen'Leiden.
> Altbewährtes und vielbegehrtes Hausmittel

bei gestörter Verdauung und Vcrdauuugsschwächc, Appclillosigleit, Atouic des Magens
uud Darmes iufolge sitzender Lebensweise, Vevschleimung, Unwohlsein nach den, E W '
lästigem Ausstößen uud Aufgeblähtsei», Sodbrennen, Magcnschmerz, »Druck oder .ltramps,
Blutandrang, Kopfschmerze», Schwindel, Migräne, Vlutauschoppuugen, Häniorlhmden.

unregelmäßigem Stuhlgang, harlmickiger Stuhlvcrstopfuug, Feltauhäufllug.
Preis: Dosis A) kr., Origiualschachtel ̂  l i i Dosen ̂  ^ fi. Oc. W.

Central-Versnndt: K'ippmanns Apotheke, Karlsbad.
D ^ " N u r echt, wenn jede einzelne Dosis dir Schutzmarke und dcu Namcn?'

zug L ippmannö trägt. (ii-ll) .'i!i—<l
1 Erhält l ich i u K r a i n in den Apolhelen vou ztrainlmlll, Lnibach (H. VirschiV'
l U. v. Trnkl'.czuj, iliudolftwcrt, ÜiadmauuSdorf, Tschcrocinbl, sowie iu allen Apolhett»
l der österreichischen Monarchie ?c.

W T Bis jetzt unübertroffen. *W&

J k. k. a. priv. echter, gereinigter

Leberthran
von Wilhelm Maager in Wien.

Von don orston inodiciniNchtn Autoritiiton goprlift und »e'?^r i

leiohten Verdauliohkeit w e g e n auch für Kindor l><>9°" ,,d
omploblen und vorordnot :I1K da« roinsto. boHto. natürlich«10 " -
anerkannt wirksamsto Mittol ^«ff«" B r u s t - und Lungenlß^.4* e '
ffoffon Soropheln, Flechten, Gesohwüre, Hautaussob1*1^.

Driisenkrankheiten, Sohwäohliohkeit n. H W.. ist die Flasobe *
1 fl. — in der Fabriksniodcrliiffe Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowio ^

J j : in allen Apotheken und Material waren -Handlungen^,,
dor österr.-ungar. Monarchie eoht zu bokommon. (40l:?) L

In Laibach hm dm Herren JOH. Svoboda, Apotheker; Peter L«i*sl1

If. TJ. Wenccl, Kaufleute.
J)r. Karl Miholasch' JJosto« Mittol hoi Schwiic.bo do« MatfoiiH, bei ^',^,«11

sp»nl«elior ^ nnrvüson Loidon, boi Ersf.liöjjfun«1 naoh iiberst»'1"
China -Wem. Krankhoittm. Preis per Planche 11- l»j»l!^<p£

Dr. Kart. ilfikolasch' Vorzüglich bovviilirt boi Krankhoiton, wolclio vs"11«reM
_,, . opaniachttr _ ^ _ inanKol odor vom Hcblocblon Bluto borriihron.
China-EiBen-Wein. po.r FUIHCIIC fl. i,r><>. _ ^ ^ - ^
Hr. Karl Mikolasch' AnH^o/.oicbnotcH Mittol hoi schloo.htor Vorda"""^'^!!;-

npwiaehor ^ l.inlor Ma^'onUiiiti^koit und darauf basiorondon
Pepflin-Wein. hoiton. Ir<;l8 per Plawcli« » . J ^ l l L ^ - r f u V

Hr. Karl Mik-olasch' .Sicliorstos Mittol, um don Organismus olm« -*i,rci'-
»panicchor # n;ibmo dor Mnfe'ontliätifjrkoit austfiobiff z« o r '

Pepton-Wein. Preis per PluHP.h« fl. 1,5». — ^ 1
Dr. Karl MiholaHch' liest«» Alitlol boi Magon- und (jediiniikutarrli"11

I
spinischor # andorori Krankboiton.

Rhabarber -Wein. Prois \MY YXHMAW 11 I/M>. . — ^ .

<i«'iieml-l)cpoi für dioUsturr . -unuar . Moimro.Jil«'(oxc.l.Giilizion und HukslW'lUl

Wilhelm Maager, Wien, III, Hmimarkt 3. ^ ^

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr 4 Fed. Vamberg.


